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gleichbedeutend ist, oeoöy0ai die Worte x9j ßouXp xai xo&gt; o/p.w hinzu
fügte, sind mir erst aus jener späten Epoche, für welche die
staatsrechtlichen Formulare und Formen leerer Schall waren,
zwei Beispiele bekannt, aus einer Ephebeninschrift nr. 479
(1. 2), die nach Köhler in die erste Hälfte des ersten Jahr
hunderts v. Chr. gehört. Die Ergänzung ist Z. 34 [- - äyadfj
xöyr) SeSbyöai xrj ßoJuXp xai xw o/p.w, sirafwecai] xxX, sicher und
danach Z. 15 eingesetzt; ob mit dieser Formel sich Z. 23
eboijev xw §/p.w oder wie ergänzt wird sSoijev xrj ßouXyj xai xw
5/p.w verband, ist nicht zu eruiren, aber auch gleichgültig. Um
diese Zeit wird in den Ephebenurkunden der Bath allein ge
nannt, der im Namen des Volkes die üblichen Auszeichnungen
gewährt, zuerst nr. 466, Z. 39, dann 481. 482. Danach dürfte
Dittenberger’s übrigens richtige Bemerkung (Hermes 1 408)
gegen Böckh’s Ergänzung (vgl. CIG. I p. 118) peSöyOa: xp ßouXp
xai] xw c/pw etwas anders zu formuliren und nicht auf Franz
{Eiern, epigr. Gr, p. 321) zu berufen sein. Zu den beiden Be
legen gesellen sich, um von nichtattischen und spätesten
Inschriften abzusehen, einige andere wohl derselben Zeit ent
stammende, die in den der Kranzrede des Demosthenes ein
verleibten Urkunden stehen: §.29. §.84. §. 116. §. 118. §. 164.
§. 165 (vgl. 115 KaXXiac (bpsappio? efiuev oxt ooy.el ty) ßouXvj xai xw
SvjjAtp). Was von dieser Inschrift gilt, wiederholt sich auch auf
den folgenden, dass dieselben trotz s'Soijev xp ßouXp xai xw c/p.w
im Protokoll durch osSö/Jki (ed^cpfcOai) xw o/p.w im Innern als
reine Volksdecrete charakterisirt werden.

2) 57. Urkunde aus 01. 104, 3 == 362/1, welche sich
vielleicht auf die Verhältnisse in Potidaea bezog und als feier
licher Vertrag durch die Gebetsformel, die vollständiger auf
der nächsten Urkunde desselben Jahres Z. 6 ff. erhalten ist,
eüijacÖai p.ev xb^x/piixa auxixa p.äXa xw Au xw ’OXup/mw xai x/ ’A0y)va
xfj üoXiäoi xai x/ A/p.rjxpi xai xp Kopp xai xoi? owoexa Osolq xai xalq
csjAvai? 0sal;, eav auvsvetyxY] ’A0Y)vai'o)v xw o/p.w xa ooijavxa xxX., ge
kennzeichnet wird.

3) 57”. Bündniss mit den Peloponnesiern aus 01. 104, 3
— 362/1 v. Chr.

’Eixi McXwvop apyovxoc.
2up,p.ayja ’AOvjvaiwv xai Apxäowv xai ’Ayaiwv xai ’IIX-
eiwv xai ‘bXeiacüwv • sSo^ev x/ ßo'JArj xai xw o/p.-


